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Warum ist denn der Junge in Therapie gewesen? Wo sieht die Mutter die Unterschiede zu ihren
anderen Kindern?

Ist der Test gemacht worden,um zu sehen, ob er die Intelligenz hat, zum Gym zu gehen? Und
wer hat ihn durchgeführt??? War es ein Kinderarzt oder ein Psychologe?
Ich würde mit Erlaubnis der Mutter zuerst einmal Kontakt zu demjenigen aufnehmen.

Für mich hört es sich so an, dass der Junge unter einem enormen Druck steht, vor allem, wenn
der Test dazu gedient haben sollte, den möglichen Gymnasiumgang zu legitimieren. Unter
Druck sind eben auch Totalausfälle möglich. Oft ist auch die Atmosphäre wichtig, vielleicht
mochte dein Schüler auch den Arzt nicht.
Ich würde für mich noch einmal schauen und gut beobachten,
abchecken, ob der Test wirklich von einem Profi (Psychologen oder Sonderpädagogen)
durchgeführt wurde, evt. kollegiale Fachberatung von eine rSonderschulpädagogin einholen,
die in der Klasse hospitiert und unauffällig beobachtet (das ist nicht ganz legal, aber mit
Absprachen ist das oft möglich).
Berichte mal, wie es sich weiter entwickelt. Ich fände es sehr interessant.
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